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Intelligenz. Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Sntelligent⸗Comioir im Posthausc. 


= 59, 3 den 5. Marz 18 4 


Angekommene Fremde vom 3. März. 

Die Hrn. Gutsb. v. Sieraſzewski aus Lulin, v. Zafrzewski aus Cbalawy, 
v. Bojanowski aus Skoraſzewice, v. Bronikowski aus Weglerki, Hr. Gutsp. Ma⸗ 
cicjewski aus Wiry, l. in der goldnen Gans; He. Kaufm. Tauber aus Rybnik, 
l. im Hötel de Saxe; Hr. Kaufm. Seligſohn und Hr. Dr. med. Loͤwenthal aus 
Samoczyn, l. im Eichkranz; Hr. Kaufm. Maſzuk aus Berlin, die Hrn. Gutsb. v. 
Morzynski aus Ruskowo, v. Lipinski aus Kornaty, l. im Hötel de Vienne; Hr. 
Landſchaftsrath v. Wefiersfi aus Napachanie, Hr. Portraitmaler v. Bokkelen [aus 
Breslau, Hr, Kaufm. Priew aus Elbing, I. im Hötel de Berlin; Hr. Stud. Zy⸗ 
chlinski aus Berlin, Hr. Gutsb. v. Poninski aus Tulce, l. im Bazar; die Hrn. 
Gutsb. Graf Mycielski aus Kobylepole, v. Zaremba aus Sady, Hr. Oberamtm. 
Burchardt a. Pudewitz, Hr. Kaufm. Müller a. Stettin, l. im Hötel de Bavière; 
die Hrn. Kaufl. Salinger aus Erin, Wieckowski aus Trzemeſzno, Hr. Probſt Pos 
plinski aus Lecz, l. im Hötel de Paris; Hr. Gutsb. Sukut aus Smielow, Hr. 
Kaufm. Wolffſohn aus Pudewitz, l. im Reh; Hr. Gutsb. v. Grabowski a. Buczki, 
I, im Hotel de Hambourg; die Hrn. Kaufl, Cunow aus Berlin, Wandke, Hr. 
Baurath Schlicht und Hr. Kreis⸗Thierarzt Frey a. Samter, Hr. Probſt Grabowski 
aus Jaraezewo, l. im ſchwarzen Adler. 


1) Ediktal⸗Citation. Die Wittwe Marianna Szajentowiez geborne Kot⸗ 
tarska iſt am 7. April 4835 in Okollo bei Koronowo verſtorben. Ihre Erben, 
denen der Juſtiz⸗Kommiſſarius Schulz I. in Bromberg als Curotor zugeordnet iſt, 
find bis jetzt unermittelt geblieben, und werden dieſelben und deren Erben oder naͤch⸗ 
ſten Verwandten hierdurch vorgeladen, ſich vor oder ſpaͤteſtens in dem auf den 20. 
December 1845 Vormittags 11 Uhr vor dem Herrn Ober⸗-Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Ring an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumten Termin ſchriftlich oder perfdne 


lich zu melden und Ihr Erbrecht auszuführen, widrigenfolls der aus 139 Rthlr. 16 
Sgr. beſtehende Nachlaß der Marianna Szajentowicz old ein herrenloſes Gut dem 
Königlichen Fiökus anheimföllt und an denselben abgeführt werden wird. 
Bromberg den 13. Dezember 1844. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


2) Dorothea Rohr, Adolph Ehrlich, Verlobte, 
Jarocin und Pleſchen. 

3) Bei E. S. Mittler in Pofen iſt zu haben; Die Königlich preußiſche Sees 

Handlung, ihr Wirken und die dagegen erhobenen Beſchwerden. Preis 15 Sgr. — Die 

Steuer⸗Reform⸗Frage in Preußen. Preis 3 Sgr. — Denkſchrift für die Erſtrebung 

der Einheit im deutſchen Poſtweſen. Preis 71 Sgr. — Preußens Verhaͤltniß zu 

ſeinen polniſchen Landestheilen von A. Mauritius. Preis 122 Sgr. 


4) Bei Lambeck am Breslauer Thore iſt neu angekommen: Thalberg, Fant, 
sur Zampa. 1 Rthlr. 5 Sgr. — Strauß, Willkommne Rufe (Walzer). 16 Sgr. 
Desgleichen neue in Wien erſchienene Geſang⸗Muſikalien von Hackel, Titl, Schubert 
und Randharlinger. A EEE e 
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5) Celem zysku apostolsko chrzescianskiej gminy w miescie Pile wyszlo 
z drukn J. A. Steinera w Wschowie przez W. Xiedza Czerskiego uznane: 
Otwarte wyznanie wiary pomienionéj gminy wjgzykupolskim, brosz, 3 sgr, 


6) Une gouvernante etrangère, parlant le frangais et Panglais, desire se 
placer aupres d'une ou de deux jeunes filles de 8 ä 12 ans dans une bonne 
famille. S'adresser ſrane de port à X. V. Z. poste restante à Posen. 

7) Nam zaszezyt doniesé Szanownéj Publieznogci, jako môj sklad robôt 
zlotych i srebrnych przenioslem do Bazaru od dnia pierwszego Marca r. b 

Zlotnik i jubiler W. Czarnecki, 

8) W pigtek to jest dnia 7, Mares odbedzie sie wsali Bazarowéj koncert 
amatorski na cel dobroezynny. Biletöw po 1 tal, dosta& moZna”w ksiegarni 
N. Kamienskiegoi Spötki, 535 
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9) Dankſagung. Allen denjenigen edlen Menſchenfreunden, welche bel dem 
mich betroffenen traurigen Geſchick mir ihre freundliche Theilnahme bewieſen, dem 
Leichenbegaͤngniß meiner theuern Tochter beigewohnt, insbeſondere auch den vers 
ehrten Mitgliedern des hieſigen Liedertafel-Vereins, deren erbauende Lieder meinem 
wunden Herzen am Grabe meines geliebten Kindes wohlgethan, ſage ich tiefgeruͤhrt 
meinen herzlichſten Dank. Poſen, den 2. Maͤrz 1845. 

Rother, Hauptmann und Platz⸗Major. 


10) Berliniſche Feuer-Verſicherungs-Anſtalt. In der am 10. d M. 
abgehaltenen General-Verſommlung der Aktionaire der Berliniſchen Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt hat, wie alljährlich, die Darlegung des Geſchäftsbetriebes des verfloſ⸗ 
ſenen Jahres, fo wie des Vermögens der Geſellſchaft am 1. Januar d. J,, ſtattge⸗ 
funden. Letzteres beſtand dem zufolge: 
a) aus dem verfaſſuugsmaͤßigen Grundkapital von 850,000 tl, 
b) aus der zu größerer Sicherheit der Verſicher⸗ 
ten von dem Gewinne früherer Jahre e 
ten Reſerve von e . ; 
c) aus den für laufende Versicherungen in Re⸗ 
ſerve geſtellten Prämien, betragennd 68,685 Rtl. 15 ſgr 6 pf. 


Summa des Vermdͤgens der Geſellſchaft am 1. Jan. d. J. 1,151,585 Rtl. 15 far. 6 pf. 
Die Summe der beſtehenden Verſicherungen erwies ſich auf 19,331,966 Rthlr. 
Die Verhaͤltniſſe der Anſtalt erſcheinen demnach gleich wie bisher ſo geordnet, 
daß fie eben ſowohl von dem ruhigen Fortgange der Geſchaͤfte zeugen, als die St: 
cherheit derjenigen verbürgen, welche gegen die Gefahr des Feuers von derſelben 
Schutz fordern. Die Anſtalt, welche während eines jetzt 32jährigen Beſtehens ihre 
Müͤtzlichkeit vielfältig und entſchieden bewährt hat, fährt fort, zu feſtbeſtimmten fehr 
billigen Prämien Verſicherungen gegen Feuersgefahr zu übernehmen auf bewegliches 
und unbewegliches Eigenthum und vergütet alle Schäden, welche durch Feuer, durch 
Waſſer beim Loͤſchen, durch Niederreißen oder beim Retten, durch Abhandenkommen 
beim Brande und durch die ſtattgefundenen Unkoſten entſtanden, prompt und ohne 
Abzug. Ueber die Verſicherungs-⸗Bedingungen und über die ſonſtigen naͤheren Ver, 
hältniffe wird jederzeit bereitwillig Auskunft ertheilt im Regierungs⸗Bezirk Poſen 
durch die Agenturen: a 
in Poſen bei Herrn V. v. Bleczynski & Comp., 
in Kempen ⸗ „ Ldbel tene 
Berlin, den 15. Februar 1845. 
Berliniſche Feuer ⸗ Verſicherungs s Anftalt, 
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11) Bekanntmachung. Das Grundſtück Wilde Nr. 26., an Pofen anſtoßend, 
zu welchem ein Obſte, Wein- und Gemuͤſegarten von circa 5 Morgen, eine Parzelle 
Land und gute zweiſchnittige Warthawieſen von circa 20 Morgen gehören, ſoll von 
George d. J. ab oder ſogleich auf 9 Jahre verpachtet werden. Bedingungen er⸗ 
theilt täglich der Eigenthuͤmer. Unter⸗Wilde, den 1. März 1845, 

a Johann Weinkauf. 


12) Ein Knabe ordentlicher Eltern kann als Lehrling ſofort placirt werden bei 
i A. Ruprecht, Barbier, Walliſchel Nr. 9. . 


13) Ein gewandter Billard-Marguenr, doch nur ein folcher, wird verlangt. Wo p 
ſagt die Expedition der hieſigen Zeitung. en 


14) Eine Zink⸗Bade⸗Wanne nebſt Douche⸗Apparat iſt fuͤr den feſten Preis von 6 
Rthlr. zu verkaufen. Das Nähere Mühlenſtraße Nr. 14. B. 2 Treppen hoch. 
5 > 
45) Reis, Strohhüte, fo wie auch andere Strohhuͤte fuͤr Damen und Herren wer⸗ 
den gewaſchen, gepreßt und gebleicht Friedrichsſtraße Nr. 28. auf dem Hofe bei 
. i 5 T h. Fi ſche 8 


16) Eine Keller⸗Wohnung, beſtehend in 3 Piecen, welche fi) auch zu einem Ger 
ſchaͤft eignet, und ein kleiner Laden mit angrenzender Hinterſtube, find von Ostern 
1845. ab Wilhelms⸗Straße Nr. 8. zu vermiethen. Näheres Markt Nr. 98. eine 
Treppe hoch. 


47) Im Haufe Fiſcherei Nr. 28. A. ſind in der Bel⸗Etage 3 heizbare Zimmer, 
Küche, Keller, Holzgelaß, mit und ohne Pferdeſtall und Remiſe, vom 1. April ab 
zu vermlethen. Poſen, den 3. März 1845. Carl Heinrich Geß. 


donoszg, Ze znalaztem teraz Zr2ödlo opatrzenia sig w najprzedniejsze ga · 
tunkikawy, t. j. Kuba, Jamaika i Portoriko, zapisawszy znaczne ilosci tychze 
prosto 2 najpierwszego miejsca handlowego, majge za zasade niezakupywa& 
farbowanéj, ale owszem tylko prawdziwej i naturalnéj kau y. Skoro wige 
powysze gatunki nadejda, nieomieszkam uwiadomi£, 
Izydor Appel miodszy, przy uliey Wodnej pod liczbz 36., 
skosnie oberzy Krakowskiej, 
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